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1. Lager des Feldhasen. 

2. Bezeichnung eines besonders gefärbten Fleckes im Brustgefieder der 
Hühnervögel. 

3. Bezeichnung des Nestes der Greif- und Rabenvögel. 

4. Mit Einsatz der Nase weist der Jagdhund auf das Wild hin, ohne dass er 
einspringt. 

5. Ein Steig, den Schalenwild, Wolf, Bär und Luchs regelmäßig annehmen. 

6. Bezeichnung der Keule beim Schalenwild. 

7. Luftröhre beim Schalenwild. 

8. Das männliche Tier bei den Enten. 

9. Kopfschmuck von Rothirsch, Rehbock, Damhirsch, Sikahirsch und Elch. 

10. Dorn an der Hinterseite des Ständers beim Fasan. 

11. Jäger, die erst vor kurzem die Jagdprüfung abgelegt haben. 
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1. Lager des Feldhasen. 

2. Bezeichnung eines besonders gefärbten Fleckes im Brustgefieder der 
Hühnervögel. 

3. Bezeichnung des Nestes der Greif- und Rabenvögel. 

4. Mit Einsatz der Nase weist der Jagdhund auf das Wild hin, ohne dass er 
einspringt. 

5. Ein Steig, den Schalenwild, Wolf, Bär und Luchs regelmäßig annehmen. 

6. Bezeichnung der Keule beim Schalenwild. 

7. Luftröhre beim Schalenwild. 

8. Das männliche Tier bei den Enten. 

9. Kopfschmuck von Rothirsch, Rehbock, Damhirsch, Sikahirsch und Elch. 

10. Dorn an der Hinterseite des Ständers beim Fasan. 

11. Jäger, die erst vor kurzem die Jagdprüfung abgelegt haben. 

 
 


